
Österreich (gesamt)

Als „Geburtsstunde der Eisenbahn“ (mit Lokomotivbetrieb) in Österreich gilt 1836 der Spatenstich für die 1837 eröffnete Kaiser
Ferdinands-Nordbahn, die erste reine Dampfeisenbahn des Kontinents (auf der bayerischen Nürnberg-Fürther-Bahn gab es bis 1862
Mischbetrieb). Dieses Projekt entwickelte sich zur wahren Erfolgsgeschichte: Bis zur Verstaatlichung im Jahre 1906 errichtete die
ökonomisch höchst erfolgreiche Nordbahn-Gesellschaft ein sehr umfangreiches Netz. Die Nordbahn wurde zur wichtigsten Bahnlinie
der Habsburgermonarchie.
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